
Glory Glory für die zweite Herren!!! 
 

Am Sonntag ging es zum zweiten Mal in dieser Spielzeit zum Sportplatz in Ellensen. 
Es war eine Anreise mit dreizehn Spielern. Darunter die Langzeitausfälle Benjamin 
Borchert und Falk von der Crone. Auch ein Neuzugang, der nach sieben Jahren 
wieder den Schuh schnürt, Radi Wilk aus Bodenfelde, war mit dabei. Auch hatte die 
zweite Herren ihre Jukebox (Ghettoblaster) abgestaubt und einen heißen Song 
aufgelegt, um die Stimmung anzuheizen. Die Anfangsphase war nicht, wie wir es so 
oft gelesen haben ein hin und her, sondern ein konzentriertes Angriffsspiel, wo die 
Konter des Gegners durch Konstantin, Jürgen, Martin und Detlef abgefangen oder 
durch Ecki, den Katzenmenschen, entschärft wurden. Die beiden Leihgaben Falk 
und Benni waren eine gute Verstärkung und harmonierten mit Paulo Neno gut. 
Unsere Mannschaft hatte Möglichkeiten durch Florian Kuhnke und Falk von der 
Crone, die aber teilweise fahrlässig ungenutzt blieben. Erst in der 34. Minute konnte 
Sami einen Ball für Falk auflegen der das 1:0 erzielte. Es war weiterhin eine gute 
Partie, obwohl der Gegner nicht locker ließ und auch einige Möglichkeiten hatte. Die 
Überlegenheit unserer Mannschaft war nicht zu übersehen. In der Halbzeit wurde 
umgestellt: Falk rückte in den Sturm und Radi Wilk übernahm die Position im linken 
Mittelfeld. Auch das war eine gute Wahl, da Radi sofort in Spiel fand ohne auch nur 
eine Minute unsicher zu wirken. Auch Timo Hasenkopf, der ins Mittelfeld ging, 
machte ein gutes Spiel. Nach ca. 60 Minuten erzielte wiederum Falk ein Tor, 
nachdem Sami wieder den Vorbereiter gemacht hatte. Es war einfach schön zu 
sehen wie die Mannschaft spielte. Es war nicht alles super, aber das Gesamtbild 
passte. Die Einstellung war top und der Wille dieses Spiel zu gewinnen war da. In der 
Nachspielzeit gab es noch ein Highlight der besonderen Art. Unsere Mannschaft 
hatte einen Freistoß ca. 18 Meter vor dem Tor. Der Gegner ließ Timo Hasenkopf frei 
vor dem Tor stehen und Roland Riedel brauchte im den Ball nur zuspielen. Timo 
macht das 3:0 und das Spiel war vorbei.  
 
„Ein sehr gutes Spiel“, so drückte sich Detlef Schlieper aus und damit sind alle 

wichtigen Dinge gesagt.  
 
Es spielten : Christoph Rolf, Detlef Schlieper, Jürgen Rapp, Martin Jährmann, 
Konstantin S., Roland Riedel, Falk von der Crone, Paulo Neno, Benjamin Borchert, 
Florian Kuhnke, Arsim Shaboni, Timo Hasenkopf und Radi Wilk 
 
Wir bedanken uns bei den Fans, die uns so stark unterstützt haben, das war tip top.

 

 


